
Skyline-Quartet im «Elggis»

Mittwoch, 10. November 2010 glarner woche 6Was Wann Wo

eing. Sehr viele waren am vergangenen
Samstag «Wild auf Jazz». Ja, man hätte
kurzfristig die «Elggis-Stube» vergrössern
lassen können, damit noch mehr Besucher
einen Sitzplatz gehabt hätten. Die Tische
wurden zusammengeschoben und anders
als gewohnt angeordnet. Leute, die einander
zuvor fremd waren, wurden nebeneinander
platziert, die ersten heissen Marroni vom
neuen Marroni-Ofen wurden serviert und
sofort kam man mit den Tischnachbarn ins
Gespräch.
Um 19.30 Uhr begann das Skyline-Quartet
zu spielen, und hierzu habe ich eine treffen-
de Aussage von Paul Kuhn gefunden: «Wenn
Musik swingt, dann geht das einem ins Blut.

Man schnippt mit, auch wenn man es gar
nicht vorhatte. Nichts wirkt so belebend
wie eine swingende Band…» Und die Band
hatte es drauf. Man sah und spürte förmlich
die Verschmelzung der «Jungs» mit ihren
Instrumenten. Mit Musik schlägt man Brü-
cken, öffnet Herzen, man kann Gefühle da-
mit ausdrücken, man kann sich mit guter
Musik entspannen oder man kann einfach
die Seele baumeln lassen.
Die vier Bandmitglieder spielten mit Leiden-
schaft und Freude und begeisterten Jung
und Alt: «Es hat gerockt.» Stilvolle Musik, ge-
nossen mit einem feinen Menü und einem
guten Glas Wein – kurzum ein rundum ge-
lungener Abend.

Rochus Hobi am Klavier,

Armando Cornelli am Sa-

xophon, Fritz Bertsch am

Schlagzeug und Hugo

Waibel am Kontrabass

jazzten als Skyline-Quar-

tet im «Elggis» in Netstal.

Bild Karin Eichenberger

«Die Gäste kamen in Scharen»
eing. Am vorletzten Samstag öffneten die
beiden Tierärztinnen Helene Lehmann-Leu-
zinger und Esther Pfeiffer die Tore ihrer neu-
en Praxis im Buchholz in Glarus.
Der Besucherstrom schien nie nachzulassen,
draussen wurden die Gäste verköstigt, drin-
nen konnten sie von den verschiedenen Räu-
men einen Augenschein nehmen: vom Emp-
fangsraum, den beiden Behandlungszim-
mern, dem Operationszimmer – mit einer als
Tierärztin bekleideten Schaufensterpuppe,
die an einem Stoffhund eine eindrückliche
Operation vornahm – sowie vom Zimmer, in
welchem Tiere über Nacht beherbergt wer-
den oder vom Röntgen und dem Labor.
Sogar der Landammann Röbi Marti sowie der
Landesstatthalter Andrea Bettiga beehrten

die am 11. Oktober eröffnete Praxis mit ihrem
Besuch. Wer wollte, konnte an einem Wettbe-
werb mitmachen, bei welchem einiges über
Tiere herausgefunden werden musste.
Die beiden Tierärztinnen freuen sich zusam-
men mit der Tierarztassistentin Saskia Süss-
li darauf, verletzte Tiere zu verarzten oder bei
Geburten zu helfen. Die drei haben in ver-
schiedenen Praxen Erfahrungen gesammelt;
Helene Lehmann absolviert zudem eine Wei-
terbildung in Akupunktur; Esther Pfeiffer ist
bewandert in Gynäkologie. Sie werden Hun-
de, Katzen, kleine Heimtiere wie Meer-
schweinchen, Kaninchen, Degus, Ratten,
Chinchillas, Reptilien oder Vögel behandeln.

kleintierpraxis-buchholz.ch

Grossandrang: Die neue Tierarzt-

praxis im Buchholz in Glarus öffnete

am Samstag ihre Türen für Interes-

sierte. Das Gewinnerteam um Theres Dätwyler Bild zvg

And the «SWISS
HAIRDRESSER OF
THE YEAR 2010» is:
Theres Dätwyler
Am Sonntag, 31. Oktober 2010,
wurden in der Schweiz zum vier-
ten Mal die Hairdressing Awards
verliehen.

eing. Über 700 Gäste und Prominente feier-
ten in Zürich im Rahmen einer glamourösen
Gala die besten Hairstylisten des Landes.
Die grosse Gewinnerin des Abends war The-
res Dätwyler von Intercoiffure Dätwyler in
Mitlödi. Aus über 1000 eingesandten Bildern
konnte sie mit ihrer eindrucksvollen Bilder-
kollektion die Fachjury überzeugen und
wurde mit dem Titel «Hairdresser of the
year 2010» ausgezeichnet. Niemand ge-
winnt so viele Coiffeur-Oskars wie die Glar-
nerin mit ihrem Team. Mit insgesamt vier
Preisen stellt das Glarner Unternehmen ei-
nen neuen Rekord auf.
52 Nominierte aus der ganzen Schweiz fie-
berten den beliebten Auszeichnungen entge-
gen. Christa Rigozzi führte als Moderatorin
charmant durch ein mit Highlights gespick-
tes Programm. Seven rundete mit seinem
Auftritt die Awardsverleihungen feierlich ab.
Aber auch andere bekannte Persönlichkei-
ten begleiteten den Abend und feierten mit
den Meistern der Coiffurebranche weiter an
der Aftershow-Party: Clifford Lilley, Armin
Morbach, DJ Tatana, Stefan Tobler, Seven,
Shermine Shahrivar, André Reithebuch, De-
nise Biellmann, oder Jazzmin Dian Moore.


